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Welche Gründe sprechen für das Upgrade von 
TEC nach OMNIbus?

Wolfgang Schumacher
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Agenda

1. Kurzvorstellung der ACT AG

2. Gründe für einen Wechsel von TEC nach 
Omnibus

3. Vorgehensweise bei der Migration

4. Wie kann die ACT AG beim Upgrade helfen?
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1. Kurzvorstellung der ACT AG

1. Eckdaten

2. Aufgabengebiete

3. Partner
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1.1 Eckdaten 

� Gründung 1982 durch Werner Bücher

� Seit 1999 Aktiengesellschaft

� Vorstände: Werner Bücher, Norbert Friederichs

� Mitarbeiter: 120

� Umsatz: ca. 11 Mio €

� Sitz: Niederkassel-Mondorf bei Bonn

� Namhafte Kunden in Deutschland, Österreich, Schweiz
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1.2 Aufgabengebiete 

�Enterprise Systems Management

� Storage Management

�Performance Management

�Datenbanken

� Infrastruktur Betriebsmanagement

�Enterprise Application Integration

� Softwareentwicklung

�Consulting & Training

�Prozess, Projekt und Business Management
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1.3 Partner

Remedy
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2. Gründe für einen Wechsel von 
TEC nach OMNIbus

1. Ende der TEC Wartung in 2012

2. Event Durchsatz

3. Skalierbarkeit

4. Dynamische Konfiguration und Administration

5. Unterstützung von TEC Klassenhierarchie in 
OMNIbus

6. Accelerated Event Notification

7. Bessere Visualisierung durch Webtop

8. Neuentwicklungen für OMNIbus
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2.1 Ende der TEC Wartung in 2012

� TEC Wartung endet in 2012
� OMNIbus ist die strategische Platform für das Event 

Management
� OMNIbus and TEC will converge to a single, strategic 

converged Event Management product between now 
and 1H2009

� Our Converged Event Manager will be based on the 
OMNIbus architecture and will include features provided 
with TEC

� Zukünftig werden Erweiterungen in der TEC und in 
OMNIbus eingebaut, die die Migration nach OMNIbus
erleichtern
� z.B. Health and Performance Agent
� z.B. EIF Probe

� Summary
� Wenn ein Review oder eine Neuausrichtung des Event 

Managements ansteht, sollte man nach OMNIbus
wechseln.
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2.2 Event Durchsatz

�Architekturvergleich
� TEC arbeitet mit einer relationalen Datenbank

� OMNIbus arbeitet mit einer „In Memory“
Datenbank

� In der Vergangenheit wurde z.B. das 
Eventaufkommen von fünf TEC‘s in einem 
OMNIbus Server konsolidiert

� Summary
� Immer dann wenn das aktuelle Event-

aufkommen die TEC an ihre Leistungsgrenzen 
stoßen läst, sollte man über das Upgrade nach 
OMNIbus nachdenken
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2.3 Skalierbarkeit

� Hierarchische TEC‘s wurden in der Vergangenheit 
immer mit eigenen Regeln realisiert.

� Automatisches Failover gibt es bei der TEC nicht
� In OMNIbus gibt es verschiedene Möglichkeiten der 

Saklierbarkeit
1. Failover mit Bi-Direktionalen Gateways
2. Proxy‘s
3. DUAL Server Desktops
4. Einsatz von Netcool/Webtop
5. Hierarchische Architekturen

� Summary
� Ist der Pflegeaufwand von TEC Hierarchien oder selbst 

programmierten Failover Szenarien zu hoch können mit 
OMNIbus und dessen Standardlösungen Einsparungen 
erzielt werden.
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2.3.1 Failover – Gateways
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2.3.2 Proxy‘s
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2.3.3 Dual-Server-Desktops
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2.3.4 Einsatz von Netcool/Webtop
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2.3.5 Hierarchische Architekturen
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2.4 Dynamische Konfiguration und 
Administration

� TEC
� Klassenänderungen und das Hinzufügen von 

neuen Rulesets führen immer zu einem Neustart 
des TEC Servers

�OMNIbus
� Fast alle Änderungen sind ohne Neustart 

möglich

� Summary
� Kommen häufige Changes der o.a. Art vor, 

dann ist der Einsatz von OMNIbus die bessere 
Alternative um Ausfallzeiten zu vermeiden
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2.5 Unterstützung von TEC Klassenhierarchie 
in OMNIbus

� Support für TEC Hierarchien seit OMNIbus 7.2 
� Kommen TEC Events über die EIF Probe in OMNIbus an 

kann in der Automation die TEC Klassenhierarchie geprüft 
werden

� Beispiel:
- begin

for each row tmp in alerts.status
begin

if ( instance_of (tmp.Class, 'UPS') = TRUE ) THEN
set tmp.Summary = 'hierarchy-test-ok';

end if;
end;

end

� Summary
� Die Umsetzung der TEC Regeln hin zur OMNIbus

Automation wird hiermit erleichtert
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2.6 Accelerated Event Notification

� Seit OMNIbus 7.2 gibt es diese Funktionalität
� Auf dem Desktop wird der AEN Client gestartet und 

konfiguriert

� Auf dem Server wird ein Channel definiert und in einer 
Automation wird dieser Channel mit Events bestückt

� Der Client horcht auf diesem Channel und zeigt die 
zugehörigen Events sofort an

� Summary
� Immer wenn ein Kunde SLA‘s mit sehr kurzen 

Reaktionszeiten (kleiner 60 Sekunden) vereinbart hat, 
dann sollte dieses Feature genutzt werden und OMNIbus
zum Einsatz kommen.
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2.7 Visualisierung mit Webtop

�Mit dem Zusatzprodukt Webtop kann man sehr 
schön Zustände von Maschinen oder 
Geschäftsprozessen visualisieren.

� Für einzelne Objekte werden Filterbedingungen 
auf das gesamte Eventaufkommen definiert 
und dann visualisiert.

� Summary
� Immer wenn ein qualitativ hochwertige 

Visualisierung von Ereignissen gewünscht ist, 
dann sollte OMNIbus in Verbindung mit Webtop 
eingesetzt werden
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2.7 Visualisierung mit Webtop – Beispiel 1
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2.7 Visualisierung mit Webtop – Beispiel 2
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2.7 Visualisierung mit Webtop – Beispiel 3
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2.8 Neuentwicklungen für OMNIbus

� Folien von Don Wildman
� Probe for IBM SOA

� Probe for Microsoft Systems Center for
Operations 2007 

� Gateway for Tivoli Service Desk (MRO)

� Warehouse Convergence: Dual Source TDW 2.1 
Gateway

� Summary
� Wenn diese Funktionalitäten unabdingbar ssein

sollte, sollte der Kunde nach OMNIbus wechseln
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3. Vorgehensweise bei der Migration

1. Initiale Tivoli Umgebung

2. Forward Rule von TEC nach OMNIbus

3. Umlenken der Event Lieferanten

4. Ersetzen der Event Lieferanten

5. Zielszenario
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3.1 Initiale Tivoli Umgebung
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3.2 Forward Rule zur OMNIbus Umgebung
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3.3 Umlenken der Event Lieferanten
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3.4 Ersetzen der Event Lieferanten
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3.5 Zielszenario
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4. Wie kann die ACT AG beim Upgrade 
helfen?

� Über 500 Jahre Tivoli Erfahrung in der ACT

� Mehrere zertifizierte TEC und OMNIbus Spezialisten, die 
das Event Management beherrschen

� Erfahrungen in der Migration von TEC Regeln hin zur 
OMNIbus Automation

� Erfahrungen durch die Erstellung des Redbooks
� SG24-7557-00 – Best Practices for IBM Tivoli Enterprise 

Console to Netcool/OMNIbus Upgrade

� Gute Kontakte 
� zum OMNIbus Development

� zu IBM Netcool Kollegen

� zu Netcool Dozenten

� zu Netcool Partnern
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Tivoli Know How der ACT AG
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